
 
 

 

 

  

 

„Wie kann die Politik dazu beitragen die Schultoiletten-Situation zu verbessern – 
national wie international?“ 

Am Morgen des 14. Februar 2019 diskutierten 8 Abgeordnete des deutschen Bundestags 
sowie Mitarbeiter*innen weiterer Abgeordnetenbüros von CDU, SPD, Bündnis 90 / Die 
Grünen, FDP und AFD mit Schülervertretern, Elternsprechern, Wissenschaftlern sowie 
Vertreter*innen von kommunalen Behörden, der Privatwirtschaft, der Gesellschaft für 
internationale Zusammenarbeit (GIZ) und zivilgesellschaftlichen Organisationen zu 
diesem Thema. Eingeladen hatten die Schirmherren Frank Heinrich (MdB) und Ottmar von 
Holtz (MdB) sowie die German Toilet Organization. Der konstruktive Austausch zu den 
internationalen Herausforderungen wurde durch Norbert Barthle, dem parlamentarischen 
Staatssekretär im Bundesministerium für Wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (BMZ), kommentiert.  

       

Problem 

> Die Sanitärversorgung ist ein Tabuthema in Schule und Politik in Deutschland und 
weltweit. 

> Schlechte Infrastruktur, ungenügende Reinigungsleistungen im Ganztagsbetrieb, 
sowie fehlende pädagogische Konzepte zur Steigerung der Wertschätzung der Sanitär-
versorgung führen zur Meidung der Schultoiletten und fördern den Vandalismus. 

> Schlechte hygienische Bedingungen stellen ein öffentliches Gesundheitsrisiko mit 
hohen Folgekosten dar.  

> Die Vermeidung von Krankheiten mittels globaler Sanitärversorgung und Hygiene ist 
auch für Deutschland höchst relevant. Multiresistente Keime aus Afrika und Asien, 
welche durch schlechte hygienische Bedingungen zunehmen und übertragen werden, 
gelangen durch die globale Mobilität nach Deutschland. Wissenschaftler*innen 
rechnen im Jahr 2050 mit ca. 400.000 Sterbefällen pro Jahr alleine in Europa. 

> Sanitärversorgung und Hygiene haben auf internationaler Ebene wenig Priorität in der 
internationalen Entwicklungszusammenarbeit. 4,5 Milliarden Menschen und ein 
Drittel aller Schulen haben keine sichere Sanitärversorgung. 

Lösungen 

> Ein aktiver Tabubruch sowie positive Kommunikation fördern einen 
Bewusstseinswandel auf allen Ebenen. 

> Kommunale Daseinsvorsorge partizipativ gestalten:  Schultoiletten sind ein 
Ausgangspunkt für Demokratisierungsprozesse, wenn Schüler*innen in Planungs- 
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und Gestaltungsprozesse eingebunden werden (Etablierung einer Kultur des 
Kümmerns). 

> Die Hygiene und Sanitärversorgung in Lehrplänen und in der schulischen Ausbildung 
verankern. Das Händewaschen mit Seife hat laut Wissenschaftlern eine ähnlich hohe 
Bedeutung für die öffentliche Gesundheit wie Impfungen. 

> Globales Lernen zum Thema Sanitärversorgung ermöglicht einen Perspektivwechsel 
und steigert die Wertschätzung für die eigene Schultoilette. 

> Die tatsächliche Versorgungsqualität und Nutzung der Schultoiletten auch in 
Deutschland statistisch erheben. 

> Die Auswirkungen schlechter Hygiene in Schulen auf die öfffentliche Gesundheit sowie 
die Kosten für das Gesundheitssystem wissenschaftlich untersuchen. 

> Die Investitionen in die Schulinfrastruktur der Kommunen erhöhen. 
> Sanierungen mit pädagogischen Ansätzen koppeln, um Investitionen langfristig in 

Wert zu setzen. 
> Basis-Sanitärversorgung und Hygiene müssen auf internationaler Ebene mehr 

Priorität in der Entwicklungszusammenarbeit haben. 

Nächste Schritte  

> Verbreitung des GTO „Toiletten machen Schule®“- Wettbewerbs in den Wahlkreisen 
zur Schaffung von positiver Aufmerksamkeit in der Öffentlichkeit 

> Politiker*innen agieren in ihren Wahlkreisen als Vermittler*innen und tragen durch 
mediale Aufmerksamkeit zur Enttabuisierung des Themas bei. 

> Die GTO bietet Zusammenarbeit und regionale Austauschveranstaltungen an. 
> Thematisierung von Wasser, Sanitärversorgung und Hygiene (WASH) in relevanten 

Ausschüssen des Bundestages 
> „Stakeholderforum Wasser“ des BMZ findet am 21. März 2019 im BMZ in Berlin statt. 

Ab 17:30 Uhr ist ein Empfang mit MdBs geplant. 

Links 

Informationen zu Inhalten der Rednerbeiträge  

 Präsentation des parlamentarischen Frühstücks der GTO 
 Präsentation von Dr. Jürgen Gebel (Institut für Hygiene und öffentliche Gesundheit der 

Universität Bonn  

Informationen und Inhalte des Schulwettbewerbs „Toiletten machen Schule®“  

 Webseite „Toiletten machen Schule®“- Wettbewerb  
 Das „Gut zu Wissen Portal“ mit praktischen Tipps, Tricks und Methoden 

Informationen zu den „Toilets Making the Grade“ Auslandswettbewerben der GTO und GIZ 

 Webseite „Toilets Making the Grade“ Auslandswettbewerbe, inkl. Film  

Informationen zum Globalvorhaben „Sanitärversorgung für Millionen“ der GIZ 

 Kurzbeschreibung Online  

Informationen zu den globalen Herausforderungen  

 Monitoring Bericht 2018 für Wasser-, Sanitär-, und Hygieneversorgung an Schulen des 
Joint Monitoring Programme von WHO und UNICEF (Englisch) 

https://www.dropbox.com/s/q2y6oypg2qdfvqp/tmg_parla-fr%C3%BChst%C3%BCck_PPT_190221_sk.pdf?dl=0
https://www.dropbox.com/s/m3ucrhsdwtw1hj4/190214%20GTO%20Berlin%202019%20final.pdf?dl=0
https://www.dropbox.com/s/m3ucrhsdwtw1hj4/190214%20GTO%20Berlin%202019%20final.pdf?dl=0
https://www.germantoilet.org/de/schulen/toiletten-machen-schule
https://www.germantoilet.org/de/schulen/toiletten-machen-schule/gut-zu-wissen/
https://www.germantoilet.org/de/schulen/toilets-making-the-grade
https://www.giz.de/en/worldwide/42666.html
https://washdata.org/report/jmp-2018-wash-in-schools-final
https://washdata.org/report/jmp-2018-wash-in-schools-final

